
Amt für zentrale Informationsverarbeitung 
Abteilung Statistik 
 
 
 
 

          Informiert  

Landes- 
hauptstadt Kiel 
 
 
 

03. Januar 2008 

 

 

b. w. 

 
Die Kieler Bevölkerung steigt zum Jahresende 2007 deutlich an 

 

Im Jahr 2007 stieg die Anzahl der Kielerinnen und Kieler um 1.361 auf 233.701 an. Dies 

ist der höchste Jahresendwert seit 1998.  

Nach den vorläufigen Bewegungsdaten ist der hohe Wanderungsgewinn von rund 1.780 

ausschlaggebend für den Bevölkerungsanstieg. Zudem war im Jahr 2007 das Geburten-

defizit mit ca. -240 relativ gering. Dies ist aber nicht auf eine gestiegene Anzahl von Ge-

burten (ca. 2.090) zurückzuführen, vielmehr ist die geringste Anzahl von Sterbefällen (ca. 

2.330) seit 1950 hier entscheidend.  

Landeshauptstadt Kie l - Bevölkerungsentwicklung se it 1999
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Aus den vorliegenden Daten können folgende Gründe für den Bevölkerungszuwachs 

abgeleitet werden.  

1. Die hohe Anzahl der Zuzüge im 4. Quartal in die von Studierenden bevorzugten Stadt-

teile lässt den Schluss zu, dass das Begrüßungsgeld für Studierende weiterhin positive 

Auswirkungen auf den Einwohnerbestand hat.  

2. Die deutlich sinkende Anzahl von Personen mit Nebenwohnung deutet darauf hin, dass 

die Steuer auf Nebenwohnungen die Menschen zum Ummelden bewegt.  



3. Auffallend ist auch der hohe Gewinn aus stadtinternen Umzugsgewinnen in den Neu-

baugebieten. Hier werden Kieler Bürgerinnen und Bürger gehalten, die vormals ihre 

Wohnvorstellungen im Kieler Umland realisierten.   

 

 

absolut in % absolut in %

Altstadt 737 133 22,0 79 12,0
Vorstadt 1.010 22 2,2 3 0,3
Exerzierplatz 6.085 42 0,7 35 0,6
Damperhof 3.098 -14 -0,4 21 0,7
Brunswik 5.869 77 1,3 80 1,4

Düsternbrook 3.016 44 1,5 58 2,0
Blücherplatz 10.743 50 0,5 36 0,3
Wik 17.611 151 0,9 152 0,9
Ravensberg 11.181 43 0,4 276 2,5
Schreventeich 11.279 88 0,8 106 0,9

Südfriedhof 14.393 239 1,7 56 0,4
Gaarden-Ost 16.208 21 0,1 24 0,1
Gaarden-Süd/Kronsburg 10.382 -22 -0,2 63 0,6
Hassee 11.932 -2 0,0 -10 -0,1
Hasseldieksdamm 2.835 -1 0,0 4 0,1

Ellerbek 5.734 82 1,5 37 0,6
Wellingdorf 7.845 131 1,7 49 0,6
Holtenau 5.273 7 0,1 15 0,3
Pries 7.276 -22 -0,3 -15 -0,2
Friedrichsort 2.396 4 0,2 -1 0,0

Neumühlen/Dietrichsdorf 11.771 -41 -0,3 -33 -0,3
Elmschenhagen 17.362 -101 -0,6 -16 -0,1
Suchsdorf 8.984 192 2,2 68 0,8
Schilksee 5.263 -54 -1,0 -53 -1,0
Mettenhof 18.795 165 0,9 6 0,0

Russee 7.454 -1 0,0 29 0,4
Meimersdorf 2.122 102 5,0 40 1,9
Moorsee 1.575 67 4,4 48 3,1
Wellsee 5.048 -52 -1,0 3 0,1
Rönne 424 11 2,7 - -

Kiel gesamt 233.701 1.361 0,6 1.160 0,5

Quelle: Bürger- und Ordnungsamt der Landeshauptstadt Kiel

Einwohner/innen in den Stadtteilen der Landeshauptstadt Kiel - 
Stand 31.12.2007 und Veränderung gegenüber dem Vorjahr und Vorquartal
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